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Mrilchr
katt für den Bezirk Durlaelr .

Nr . Oicnst .uf , den 14 . Nnvemober

Das Verfahren bei den Urlaubsgesuchen der Soldaten betr .
Ne . 15,709 . Durch Kriegs Ministerin ! Verfügung vom 8 . Oktober 1845 , erneuert durch KriegeMinisterial Verfügung vom 31 . Juli 1851 , Nr . 20,434 , wurde » die Bestimmungen über das Bei

fahren bei den Urlaubsgesuchen der Soldaten wegen Unentbehrlichknt zu Hause festgesetzt und die
letzterwähnte Verfügung durch das Militär Verordnungsblatt von 1851 , Nr . 22 , und die Kreis
Verordnungsblätter jenes Jahrs allgemein verkündet . Demungeachtet hänfen sich seit einiger ' feilwieder die Gesuche , in welchen gegen diese Verordnungen statt der Soldaten , deren Eltern , oder
sonstige Angehörige , oder auch der Gemeinderath um Urlaub für sie nachsmhen .

Wir sehen uns daher veranlaßt , die obigen Verordnungen auch für die Eommandostellen iu Er
innerung zu bringe » , die Großh . Ober " und Bezirksämter aber zu beauftragen , dieselben in den Ge
metnden selbst , sowie in den ihnen zu Gebot stehenden Lokalblättern wiederholt und mit dem Anfügen
zu verkünden , daß alle Urlaubsgesuche , welche nicht von den Soldaten selbst im Dienstweg mündlichoder schriftlich vorgebracht werden , unberücksichtigt bleiben müssen und die unbefugten Bittsteller die
ihnen dadurch erwachsenden unnöthigen Kosten sich lediglich nur selbst zuzuschreiben haben würden .

Carlsruhe , 10 . August 1854 .
Großherzogliches Kriegs -Ministerium .

2 n d w i g .
Nr . 23,855 . Indem man obige Verfügung hiermit zur öffentlichen Kenntnis ! bringt , weist mandie Bürgermeister an , die Kriegs Ministerial - Versügung vom 8 . Oktober 1845 , Nr . 11,502 , bekannt

gemacht im Verordnungsblatt von 1845 , S . 00 , in ihren Gemeinden zu verkünden , und kein Urlaubs¬
gesuch , das nicht von dem Soldaten selbst ansgeht , fürwortlich zu begutachten , indem dieselben schon
hierorts lediglich zurückgcwiesen werden müßten .

Dnrlach , 22 . September 185)4 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g.

Nr . 25,040 . Sämmtliche Bürgermeister der
evangelischen und gemischten Orte werden ange¬
wiesen , die zur Erhaltung einer würdigen äußern
Feier des auf Sonntag den 2 « . d . MtS .
fallenden großen Buß - und Bettags der Prote¬
stanten erforderlichen Anordnungen zu treffen .

Durlach , 3 . November 1854 .
Großherzogliches Obcramt .

Spangenberg .
"Nr . 27,790 . Zur Rekrutenanshebung für 1855

ist Tagfahrt auf

Dienstag den 1k». Dezember ,
Vormittags 8 Uhr ,

im Saale des hiesigen Rathhauses festgesetzt , was
man mit dem Anhang zur öffentlichen Kenntniß
bringt , daß jeder Gonscriptionspflichtige noch be¬
sonders vorgeladcn wird .

Durlach , 11 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg .

Nr . 27,468 . Sämmtliche Bürgermeister werde »
zur sofortigen weitern Bekanntmachung in der
Gemeinde und insbesondere an die Pferdebesitzer
benachrichtigt , daß die Remontirungs -Kommissioii

Freitag den 17 . November ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Dnrlach eintreffen wird , um für die Reiterei
und Artillerie taugliche Remontepferde im Alter
von 34 — 6 Jahrrn anznkanfen .

Die Gemeinden haben hierbei höherm Auftrag
zu Folge auch die 24jährigen Fohlen vorführen
zu lassen um solche auf das kommende Jahr vormerken zu können .

Durlach , 7 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg

Aufforderung .
„ » A ' ? 6,406 . Georg Adam Walch von
Wilferdingen , kinderloser Wittwer von KatharineSteib aus Brötzingen , hat sich im Jahre 1846
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»

okme Zurücklassung eines Bevollmächtigten von
Hause entfernt und seither keine Nachricht über
Leben und Aufenthalt von sich gegeben .

Auf Antrag der gesetzlichen Erben seiner im

Jahr 1848 verstorbenen Frau , an deren hinter -

lassenem Vermögen dem Georg Adam Walch
die lebenslängliche Nutznießung zusteht , wird Letz¬
terer hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
zurückzukehren oder über sein Nutznießungsrecht
giltige Verfügung zu treffen , widrigenfalls die

nächsten Erben seiner verstorbenen Frau fürsorg¬
lich in die ihm zustehende Nutznießung gegen
Sicherheitsleistung eingewiesen werden sollen .

Dnrlach , 25 . Oktober 1854 .
Großhkrzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Nr . 24,858 . Der Grenadier Philipp Jakob
Nikolaus von Weingarten , der sich ohne Er -
laubniß von seiner Heimath entfernt hat , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen bei
seinem Kommando oder dahier zu stellen und über
seine unerlaubte Entfernung zu verantworten ,
widrigenfalls er seines Staatsbürgerrechts vcr
lustig erklärt und in eine Strafe von 1200 fl .
verfällt werden soll .

Dnrlach , 6 . Oktober 1854 .
Großherzogliches Oberamr .

S p a n g e n b e r g .
Nr . 24,859 . Der Grenadier Syljvefter

Jäger von Jöhlingen , welcher sich ohne Erlaub
niß von seiner Heimath entfernt hat , wird hier¬
mit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen bei seinem
Kommando oder dahier zu stellen , widrigenfalls
er seines Staatsbürgerrechts verlustig erklärt und
in eine Strafe von 1200 ff . verfällt werden soll .

Durlach , 6 . Oktober 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenbcrg .

Gläubigeraufruf .
Nr . 27,678 . Christoph und Christi na

Kämmerer , ledig von Königsbach , wollen nach
Amerika auswandern . Tagfahrt zur Schulden -

liqnidation ist auf
Freitag den 17 . Novernaer ,

Vonnittags 11 Uhr , angeordnet .
Durlach , 7 . November 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
S p a n g e n b e r g .

Gläubigeraufruf .
Nr . 27,964 . Andreas Herzig von Jöh -

lingen will nach Amerika auswandern . Tagfahrt
zur Schuldenliquidation ist auf

Dienstag den 21 . November ,
Vormittags 11 Uhr , angeordnet .

Durlach , 10 . November 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg .

Gant - Edikt .
Nr . 26,878 . Ueber die Verlassenschasis,nasse

des verstorbenen Maurers Lorenz Lenz von
Wöschbach wurde Gant erkannt und zum Rickmg
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag den 7 . Dezember ,
Vormittags 8 lihr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus 'was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse mache »
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs -
odcr Unterpfandsrechte zu bezeichnen

'
, die der An

meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisnrkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt und ein Bo

'
rg -

oder Nachlaßvergleich versucht , und in Bezug auf
Vorgvergleich und Ernennung des Massepslegers
und Gläubigeransschusses die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend au
gesehen werden .

Durlach , 31 . Oktober 1854 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Galnra .

Fahndung .
Nr . 27,301 . Am Donnerstag den 26 . v . Mts .

sind dem David Rebmann von Wilferdingen
mittelst Einbruchs in sein Haus und Aufbrechens
eines Kastens folgende Gegenstände entwendet
worden :

1 ) eine schwarztuchenc Schildkappe ,
2 ) zwei schwarzseidene Halstücher ,
3 ) eine schwarzseidene Weste mit kleinen rothen

Blumen ,
4 ) eine schwarztuchene Weste ,
5 ) eine Weste von Circassiennc mit dunkem

Boden , blaue Streifen , groß gewürfelt ,
0 ) zwei Paar grautuchene Hosen ,
7 ) zwei dunkelblaue Tnchröcke ,
8 ) drei Mannshemden , noch ziemlich neu , und

ein Frauenhemd , erstere vorn auf der Brust
v . kl . , letztere mit kl . kl . roth gezeichnet ,

9 ) ein Stück weiße hänfene Leinwand , 25 Ellen ,
10 ) ein blautuchener Wamms ,
11 ) zwei Sacktücher und ein Paar alte hirsch -

lederne Handschuhe .
In der Nacht vom 5 . auf den 6 . d . M . wurde

demselben aus seinem Stalle ein rothbrannes ,
3 ^ jäbriges Pferd ( Wallach ) , dessen Hinterer rechter

Fuß im unteren Gelenk weiß ist und auf der

rechten Seite der Brust eine Warze hat , ent
wendet . Dasselbe hat einen Werth von 180 ff .

Der Entwendung dieser Gegenstände ist ein

würtemberger Bursche , dessen Namen nicht an¬

gegeben werde » kann , angeschuldigt und dringend
verdächtig .



Unter Beifügung dessen Signalement bitten
wir auf denselben , sonne die entwendeten Gegen¬
stände zu fahnden .

Signalement . Der verdächtige Bursche ist von
tarker untersetzter Statur , mittlerer Größe , breit
chulterig , ein Vierziger und bartlos ; er hat
chwarze dünne Haare , blinzende Augen , anfge -

woefcne Lippen und einen schleppenden Gang .
Durlach , 11 . November 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
G a l u r a .

Bekanntmachung .
j Karlsruhes Für den Umbau und die Unter -

baltung der Großb . Eisenbahn sind 200,000 Stück
eichene Dollen und 500,000 Stück Dollenkeile
nötbig .

Lusitragcnde , welche das ganze Quantum oder
einen Theil der Lieferung übernehmen wollen ,
haben ihre deßfallsigen sei,Östlichen Angebote läng¬
stens bis zum d . Mts . an Unterzeichnete
Stelle franko einznsendcn .

Karlsruhe , 0 . November 1854 .
Die Verwaltung

der Gr . Hauptwerkstätte und des Hauptniagazins .
Klingel .

Erbvorladung .
Nr . 0152 . Christian Friedrich Fach¬

mann , geboren am 21 . Juni 18 ( 0 , ehemals hie¬
siger Gemeindebürger und Seilermeister , seit fast20 Jahren theils als SchenkwiOH tbeils als
Spezereihändler in Amerika aniäßig , „ ach un -
bestunmtcn Bermuthungcn im Sommer 1850 bei
dem Baden im Hndfonflusse ertrunken , wird gleich
, einen etwaigen rechtmäßigen Nachkommen

'
ansi

gefordert , binnen 3 Monaten bei uns sieb
zur Geltendmachung des Erbrechtes au dem Nach
lasse seiner am 20 . April 1854 gestorbenen Mut¬
ter , der Frau Seilermeister Christoph Fried -

Fachmann , geb . Katharine Trantwein ,
^ >mwe , Rentnenn , datner zu melden , widnaen ^
falls angenommen wird , daß der Erbtheil des
Abwesenden seinem anwesenden einzigen ehelichen
Kinde angefallen sei .

.Durlach , 24 . Oktober 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Eccard .
Kratt , Notar .

des Gnsthattscs j„ Durlach
! Diirlaeg .f Auf Befehl des Gerichtes Wirt

vlgende Liegenschaft des E d u a .r d K r a f t , Kronen
wirths m Dnrlach , in dem Rathbause dalner an

Fre,tag den IS . Dezember ,
. , Nachmittags 2 Uhr ,und wenn mindestens der Anschlag ercst wird , zngcsthlagen werden .

-p . - Gemarkung Durlach .
Diwlach Gasthaus zur „Krone " i >

Hauptstraße , von Stein er
, Realrecht , begrenzt einerseits von den

Eigenthm » des Gabriel Korn , anderseits von
jenem des Friedrich Wehster , Vater und des
.stark Fleischmann , samint zugehörigem Hofe und
Hintergebäude ; angeschlagen zu 22,000 fl .

Dieses Gasthaus vereinigt in sich alle Eigen
schäften , welche ein schwunghafter Geschäfts
betrieb erfordert .

Tie Verkaufs : Bedingungen werden von dem
Unterzeichneten Vollftreckungsbeamten auf Ver¬
langen mitgetbcilt .

Durlach
'
, 4 . November 1854 .

Großh . Notar ,
st' r a t t .

Versteigerung des Gasthauses zur Krone
in Dnrlach bctr .

Der Satz in dem Versteigcrungscmsschreiben
wegen des dem Eduard Kraft dahier ge
hörige » Gasthauses zur strone vom 4 . d . M . :

„ Gleichzeitig werden auch die sämmtliche »
vorhandenen Wirthschaftsgeräthe versteigert
werden " ,

wird einstweilen ziirückgcnomiiieu .
Dnrlach , 9 . November 1854 .

Großh . Notar :
K r a t t .

Litgcnschastövtrstcigerung .
sDuriach . j Auf Befehl des Gerichtes werde »

folgende Liegenschaften des Gabriel Hummel ,
Cigarreiifabrikanteii in Dnrlach , auf dem Rath
Hause i » Durlach am

Freitag den 24 . November ,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigert und insoweit sie den Anschlag erreichen ,
zugeschlagen werden .

1 ) 1 Viertel alten oder 88 Ruthen 34 Fuß
neuen Maßes Weinberg im alten Berg , ein
seits Heinrich Rittershofcr , anderseits Jakob
Hummel ; taxirt zu 50 fl .

2 > 39 Ruthen alten oder 80 Ruthen 14 Fuß
neuen Maßes Acker am Thurmberg , einseits
Jakob Walter , anderseits Durlacher Ge
ineindegnt ; tapirt zu 25 fl .

Dnrlach , 24 . Oktober 1854 .
Großh . Notar :

K ratt .
Wtinbergverstcigerung .

jDnrlach .sl Ans Befehl des Gerichtes wird
folgende Liegenschaft des Andreas Heinrich
Philipp , Schuhmachers von Dnrlach , in dem
hiesigen Rathhanse am

Freitag den 8 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

versteigert und insoweit als man mindestens den
Anschlag erlösen wird , zuzcschlagcn werden .

Gemarkung Durlach .
32 Ruthen alten oder 70 Ruthen 70 Fuß neuen

Maßes Weinberg im vorder » Wolf am Thurm
berg , einseits Heinrich Oeder , anderseits Friedrich
Blum ; taxirt zu 100 fl .

Dnrlach , 30 . Oktober 1854 .
Kratt , Großh . Notar .
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Ankündigung .
(Palmvach . j In Folge

'
richterlicher Verfügung

werden den Peter Raviol 's Eheleuten von
Palmbach

Samstag den 2 . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Rathhanse in Palmbach verkauft :
1 .

Eine einstöckige Behausung mit Keller , Scheuer
und Stall , obeil im Dorfe , neben Adolf Jour -
dan und Christian Gottmeier ; taxirt zu 470 fl .

2 .
2 Morgen 1 Viertel 30 Ruthen Ackerland in

zehn Abtheilungen ; taxirt zu . . 394 fl .

3 Viertel 31 Ruthen Wiesen in vier Abthei¬

lungen ; taxirt zu . . . - 136 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder

mehr geboten wird .
Langensteinbach , 30 . Oktober 1804 .

. L . Messv , Notar .
Ankündigung .

(Hohenwettersbachs In Aolge richterlicher Ver¬

fügung werden der Johann Gräber 's Wittwc
von Hohenwettersbach

Samstag den !>. Dezember ,
Vormittags 10 Uhr ,

in dem Wirthshause zur Kanne in Hohenwetters¬
bach verkauft :

1 .
1 Viertel lOZ Ruthen Acker im Grünberg ,

3 . Gewann , neben Johann Faas und dem Feld¬
weg ; taxirt zu . .

^
. . . 40 fl .

38z Ruthen Acker allda , neben Lorenz Boch
und sich selbst ; taxirt zu . . - 30 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder

mehr geboten wird .
Langensteinbach , 4 . November 1854 .

_ Messy , Notar ._
G ustav M ä r ck e r

m Amerika läßt seine
zwei Aecker aus freier Hand verkaufen oder ver¬
pachten : 1 ) 1 Viertel 5 Ruthen am scharfen Eck,
mit 20 Obstbäuinen , neben Schwanenwirth Deim -

ling
's Wittwe und der Ochsenftraße ; 2 ) 1 Viertel

10 Ruthen im Hintersgrund , neben Seifensieder
Franizmann und Wagner Lutz . Das Nähere bei
Rudolph Marckker , Bäcker

Ans der Kasse
der Schmiedezunft

Durlach können bis 1 . Januar 1805 gegen ge¬
richtliche Versicherung Ltttt Gulden erhoben

bei Franz Luger dahier .

Aeckerverkanf . ,

Geldanerbieten .

Gemeinde Stein , Bezirksamt Brette » .

Marktverlegung .
Der hiesige Vieh - und Krämermarkt , welcher

auf Montag den 13 . November d . I . fällt ,
wird Donnerstag den 18 . November d .
I . abgebalte » .

' Stein , den 25 . Oktober 1854 .
Das Bürgermeisteramt .

Möß ner .
Zip ! '- .

Unterzeichneter zeigt hiermit
an , daß er Porträt in Verfälle -

denen Größen nm den äußerst
billigen Preis von 1 fl . 12 kr.
bis 3 fl . fertigt .

C . Weber ,
Kronenstraße Nr . 4 in Durlach .

Lircheuluichsauszöge
der evang . Stadtpfarrei Durlacb .

G estorbene .
Am 2 . Sept . : Georg Christian Klein , Tag

löhner , 49 Jahr alt .
Am 4 . Sept . : Wilhelm Karl , V . Jakob Gesell ,

Taglöhner , 2 Jahr alt .
Am 5 . Sept : Katharine , V . Herrn, . Friderick ,

Stadtverrcämer , f Stund alt .
Am 11 . Sept . : Karoline , M . Dorothea Graf ,

2 Monat alt .
Am 14 . Sept . : Maria , V . Franz Weissinger .

Taglöhner , 2 Monat alt .

Eisenbahnfahrten .
( Vom 4 . November 1854 anfangenv . l

Abgang von Durlach .
L a n d a b w ä r t s :

5 Uhr 55 Min . MrgS .
9 „ , 7 „ Bonn ,
z „ 22 „ Nachm .
5 „ 40 „ Abends .

La nd a n fw ä r t s :
8 Uhr 55 Min . Mrgs .

ir „ 24 „ Mitt .
5 „ - „ Nachm
g „ 2b „ Nachts ,

Durlacher Fruchtpreis vom 4 . Nov . 1854
Weizen
Neuer Kernen
Alter Kernen
Neues Korn

iy . 24 .
19 . 11 .

lt > 45 .

SVoniMSerft M
befindet sich das alleinige Depot bei F . Nufrberger .

Altes Korn
Gerste . . . n . 24 .
Haber . . . b . 21 .
Welschkorn . rö . .5°

Gedruckt unter Berantw . von A. - ^
wirkt belebend und erhaltend aus die Ge¬

schmeidigkeit und Weichheit der Haut , und
! ist daher Damm und Kindern , sowie über

Haupt Personen von zartem Teint , zum

Waschen und Baden ganz besonders . zu
empfehlen . Für Durlach und Umgegend
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